
Hans Virchow (1896)

aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie

Hans Virchow (* 10. September 1852 in Würzburg; † 10. Mai 1940
in Berlin) war ein deutscher Mediziner und Hochschullehrer.
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Virchow studierte Medizin an den Universitäten Berlin, Bonn,
Straßburg und Würzburg. Seine Promotion schrieb er in Berlin zum
Thema: „Über das Epithel des Dottersackes im Hühnerei“. Von 1877
bis 1882 arbeitete er als Assistent, später Prosektor am Anatomischen
Institut der Universität Würzburg. Dort habilitierte er sich 1882 in
Anatomie. Von 1889 bis 1917 lehrte Virchow als außerordentlicher Professor für Anatomie an der Friedrich-
Wilhelms-Universität zu Berlin, von 1917 bis 1922 war er als Honorarprofessor an der Hochschule tätig.
Daneben lehrte er von 1886 bis 1920 Anatomie an der Berliner Hochschule für bildende Künste.

1887 wurde Hans Virchow Mitglied der Deutschen Akademie der Naturforscher Leopoldina.[1]

Dreimal übernahm er den Vorsitz der von seinem Vater Rudolf Virchow gegründeten Berliner Gesellschaft
für Anthropologie, Ethnologie und Urgeschichte.

Nikolaus Muschong: Hans Virchow (1852–1940). Leben und Werk. Med. Diss. Bonn 2011. (als Hans
Virchow (1852–1940): Leben und Werk eines Anatomen und Anthropologen. V&R Unipress, 2013,
ISBN 3-8471-0055-6.)

Literatur von und über Hans Virchow (https://portal.dnb.de/opac.htm?method=simpleSearch&
query=117435287) im Katalog der Deutschen Nationalbibliothek
Helmholtz-Zentrum für Kulturtechnik der Humboldt-Universität zu Berlin – Biographie Hans Virchow
(1852–1940) (http://www.sammlungen.hu-berlin.de/dokumente/6064/)

Mitgliedseintrag von Hans Virchow (http://www.leopoldina.org/de/mitglieder/mitgliederverzeichnis1. 
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Diese Seite wurde zuletzt am 19. Juni 2013 um 10:36 Uhr geändert.
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können im Regelfall durch Anklicken dieser abgerufen werden. Möglicherweise unterliegen die
Inhalte jeweils zusätzlichen Bedingungen. Durch die Nutzung dieser Website erklären Sie sich mit den
Nutzungsbedingungen und der Datenschutzrichtlinie einverstanden.
Wikipedia® ist eine eingetragene Marke der Wikimedia Foundation Inc.

/member/7054/) bei der Deutschen Akademie der Naturforscher Leopoldina, abgerufen am 23. Februar
2013.
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